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Studienplan für den Bachelorstudiengang Osteuropa-Studien1  
 
Studienbeginn (§ 5) 
Der Studienbeginn ist im Herbst- wie im Frühjahrsemester möglich. 
 
Studienaufbau und -struktur  

Bestehen des Studiengangs, KP Module Erlaubte  
Lehrveranstaltungsfor-
men  
 

18 KP, davon 
- je 3 KP aus vier Kursen „Russisch Auf-

bau I“, „Russisch Aufbau II“, „Russisch 
Aufbau III“ und „Russisch Aufbau IV“ 

- 2 KP aus Kurs „Vertiefung Russisch“ 
- 4 KP aus Praktikum 

 

Spracherwerb Russisch Kurs, 
Praktikum 

6 KP, davon 
- je 3 KP aus zwei Kursen  

 

Länderkunde Osteuropas Kurs  

8 KP, davon 
- 8 KP aus Einführungskurs 

 

Einführung in das Geschichtsstudium Einführungskurs 

4 KP, davon 
- je 2 KP aus zwei Vorlesungen  

 

Einführung Osteuropäische  
Geschichte 

Vorlesung 

18 KP, davon  
- je 3 KP aus Proseminar und 3 KP aus 

Proseminararbeit in zwei Modulen nach 
Wahl 

- 6 KP aus Lehrveranstaltung(en) aus den 
drei Modulen nach Wahl 

Basis Geschichte: 
Russland/Sowjetunion 

Alle gem. § 7 Abs. 4 und 
5 

Basis Geschichte: 
Ostmitteleuropa 

Alle gem. § 7 Abs. 4 und 
5 

Basis Geschichte: 
Südosteuropa 

Alle gem. § 7 Abs. 4 und 
5 

8 KP, davon 
- 3 KP aus Seminar und 5 KP aus Semi-

nararbeit in einem der Module  

Aufbau Geschichte: 
Russland/Sowjetunion  

Seminar 
 

Aufbau Geschichte: 
Ostmitteleuropa 

Seminar 

Aufbau Geschichte: 
Südosteuropa 

Seminar 

6 KP, aus  
- Lehrveranstaltung(en) nach Wahl 

 

Archive/Medien/Theorien Alle gem. § 7 Abs. 4 und 
5 

  

                                                      
1  Mit Folgeanpassungen an die Ordnung der Philosophisch-Historischen Fakultät der Universität Basel für das Bachelorstu-

dium vom 25. Oktober 2018, wirksam ab 1. August 2019. 
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44 KP, davon  
- 27 KP aus allen drei Modulen, wovon:  

- je 3 KP aus Einführungskurs 
- je 3 KP aus Proseminar 
- je 3 KP aus Seminar  

 
- 6 KP aus den beiden Modulen „Slavische 

Literaturwissenschaft BA“ und „Slavi-
sche Sprachwissenschaft BA“, wovon: 
- je 3 KP aus Proseminararbeit 
 

- 6 KP aus dem Modul „Slavische Litera-
turwissenschaft BA“, wovon: 
- 2 KP aus begleitetem Selbststudium 

(Learning Contract) 
- je 2 KP aus zwei Vorlesungen 
 

- 5 KP aus Seminararbeit in einem der drei 
Module  

 

Slavische Literaturwissenschaft BA Einführungskurs  
Proseminar, 
Seminar, 
begleitetes Selbststu-
dium,  
Vorlesung 
 

Slavische Sprachwissenschaft BA 
 

Einführungskurs  
Proseminar, 
Seminar 
 

Visuelle Medien in Osteuropa Einführungskurs  
Proseminar, 
Seminar 
 

28 KP aus  
- zwei der vier Module nach Wahl, wovon 

 
bei Wahl des Moduls „Kunst in Osteu-
ropa“: 
- 3 KP aus Übung „Einführung in die 

Werkbetrachtung“ 
- 3 KP aus Übung „Methoden und Theo-

rien der Kunstgeschichte“ 
- 8 KP aus Lehrveranstaltung(en) nach 

Wahl 
 

bei Wahl des Moduls „Gesellschaft in 
Osteuropa“:  
- 2 KP aus Vorlesung „Geschichte und 

Theorien der Soziologie“ 
- 12 KP aus Lehrveranstaltung(en) nach 

Wahl 
 
bei Wahl des Moduls „Wirtschaft in Ost-
europa“: 
- 6 KP aus Vorlesung mit Übung „Ein-

führung in die Volkswirtschaftslehre“ 
- 8 KP aus Lehrveranstaltung(en) nach 

Wahl 
 

bei Wahl des Moduls „Zweite osteuropä-
ische Sprache“: 
- 9 KP aus Einführungskurs 
- 2 KP aus Kurs „Vertiefung“ 
- 1 KP aus Tutorat 
- 2 KP aus Praktikum in einer Sprache 

 

Kunst in Osteuropa 
 

Alle gem. § 7 Abs. 4 und 
5 

Gesellschaft in Osteuropa Alle gem. § 7 Abs. 4 und 
5 

Wirtschaft in Osteuropa Alle gem. § 7 Abs. 4 und 
5 
und 
gem. der Ordnung für 
das Bachelorstudium 
Wirtschaftswissenschaf-
ten an der Wirtschafts-
wissenschaftlichen Fa-
kultät der Universität 
Basel 

Zweite osteuropäische Sprache Einführungskurs, 
Kurs,  
Tutorat, 
Praktikum 
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5 KP Bachelorprüfung Osteuropäische Ge-
schichte 

 

5 KP Bachelorprüfung Slavistik  
30 KP Freier Wahlbereich  
180 KP Bachelorstudiengang  

 
Bachelorprüfung  
Für jede der beiden Prüfungen werden zwei Themen vereinbart, die nicht bereits durch die Seminarar-
beiten abgedeckt sind, die für die Bachelornote berücksichtigt werden. Die Themen der Bachelorprü-
fung Osteuropäische Geschichte müssen aus unterschiedlichen Räumen und Epochen stammen. Die 
Themen der Bachelorprüfung Slavistik können aus allen drei Fachrichtungen (Literaturwissenschaft, 
Sprachwissenschaft, Visuelle Medien) stammen; sie können beide aus derselben oder aus unterschied-
lichen Fachrichtungen stammen. Sie müssen im Fall der Sprachwissenschaft unterschiedliche Subdis-
ziplinen abdecken, im Fall der Literaturwissenschaft und Visuelle Medien müssen sie sich in ihrer 
Thematik und ggf. ihrem historischen Bezug deutlich voneinander unterscheiden. 
 
Zuständige Unterrichtskommission 
Osteuropa 
 
Wirksamkeit 
Dieser Studienplan wird am 1. August 2013 wirksam. Er gilt für Studierende, die den Bachelorstudi-
engang Osteuropa-Studien am 1. August 2013 oder später beginnen. 
 
 
Erlass vom 20. Dezember 2012, Genehmigung UR 24. Januar 2013. 
 
 


